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Zuschussverteilung an historische und Heimatpflege treibende 

Vereine für das Jahr 2020 

 

Für die Vergabe von Zuschüssen an historische und Heimatpflege treibende Vereine 

steht im städtischen Haushalt unter der Produktnummer 1.1.13.01 jährlich ein Betrag 

von 8.700 € zur Verfügung. Wie in der entsprechenden Sitzung des 

Kulturausschusses im Jahr 2007 festgelegt, wurde die Verteilung der Zuschüsse 

durch die Abteilung "Vereine, Sport und Städtepartnerschaften" vorgenommen. 

Aufgrund der besonderen Situation, bedingt durch die Corona-Pandemie, konnten 

die meisten Vereine ihre geplanten Aktivitäten gar nicht oder nur teilweise 

durchführen. Die Berechnung der Zuschüsse wurde daher so gehandhabt, dass 

jeder Verein einen Zuschuss erhalten hat, auch wenn er in 2020 kein Programm 

anbieten konnte. Es war unser Bestreben, wenigstens einen Teil ihrer Kosten 

aufzufangen .Anhand der eingegangenen Anträge der entsprechenden Vereine 

wurde die Verteilung nach einem Punktesystem abgewickelt. Bei Unklarheiten wurde 

persönlich bei den Vereinsvorsitzenden nachgefragt. 

Abgefragt wurden folgende Informationen: 

 Anzahl der Mitglieder  

 geplante Aktionen und Projekte im Jahr 2020 und die geschätzten Kosten 

 ausgeführte Aktionen und Projekte im 2020 und die Kosten  

 Geschäftsausgaben 

 Anschaffungen für den Verein 

 Zuschüsse von Dritten 

 Evtl. Einnahmen aus Vorjahresprojekten, z.B. Verkauf von Büchern 

 

Folgende Zuschusshöhen haben sich ergeben: 

Besucherbergwerk Rischbachstollen e.V. 1.734,48 € 

Heimatgeschichtlicher Arbeitskreis Rentrisch e.V. 190,80 € 

Heimat- und Verkehrsverein St. Ingbert e.V. 1.462,07 € 

Heimatverein Hassel e.V. 190,80 € 

Heimatverein Oberwürzbach e.V. 372,41 € 



Initiative Alte Schmelz e.V. 2.914,94 € 

Rohrbacher Heimatfreunde e.V. 917,25 € 

Rohrbacher Kahlenbergfreunde e.V. 917,25 € 

Total: 8.700,00 € 

Die Zuschüsse wurden bereits im Dezember 2020 an die Vereine überwiesen. 
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